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werden beispielsweise in verschiedenen Teilen Deutschlands
Schulen eingerichtet, in denen Kriegsinvalide als Ersatz für das

gefallene Hilfspersonal des Vermessungswesens zu
Katasterzeichnern, Rechengehilfen und Sekretären ausgebildet werden.
Aehnliche Schulen bestehen für das Bauwesen, das Maschinenwesen

und die verschiedenen Zweige der Elektrotechnik. Der
Invalide soll nicht auf ein staatliches Almosen angewiesen,
sondern befähigt werden, als freier, selbständiger Bürger sich eine
Existenz zu schaffen und seinerseits an dem Wiederaufbau der
durch den Krieg zerstörten Güter sich zu betätigen. St.

Literatur.
Im Verlage der Schweizerischen Landestopographie ist eine

Tangententafel
für neue Teilung erschienen, welche in handlichem, auch für
den Feldgebrauch vorgesehenen Format (18/11 cm) und solidem
Leinwandeinbande den Hauptinhalt der im Jahre 1905 vom
eidgenössischen Departement des Innern herausgegebenen Tangententafeln

mit Ausschluss der Anleitungen und der Hülfstafeln für
Proportionalteile enthält. Da das Winkelintervall 1' beträgt und
die Vielfachen von dtg a auf 3 Stellen nach dem Komma
angegeben sind, genügt die Tafel auch ohne Interpolation
vollständig für die Höhenberechnung der Polygonzüge.

Für den Gebrauch des Topographen sind die Tafeln für
Erdkrümmung und Refraktion beibehalten und zudem eine
Anleitung über Behandlung und Korrektur der Instrumente beigegeben

worden. Druck und Papier sind vorzüglich. Das Buch
kann von der Schweizerischen Landestopographie zum Preise

von Fr. 2.— bezogen werden. St.

Nekrologie.
Etwas verspätet geben wir unsern Lesern Kenntnis von

dem Hinschiede der Herren:
J. Widmer-Probst, Ingenieur in Ins, eines unserer ältesten

Mitglieder, und
Hans Textor, Gemeindeingenieur in Töss, der im kräftigsten

Mannesalter gestorben ist. Nähere Daten über ihr Leben und
Wirken stehen uns nicht zur Verfügung.
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